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 An die  
 Fachredaktionen der 
 Print- und Web-Medien 
 
 
 
 
 Rupperswil, 25. Oktober 2010 
 
 
 
Medienmitteilung der USKA-Sektion "UHF-Gruppe der USKA" 
 
Revision der Antennenanlage auf dem Uetliberg 
 
Da ab und zu Meldungen betreffend der Leistung des 70cm-Relais auf dem 
Uetliberg beim Vorstand eingingen, wurden kürzlich Messungen an der 
Antennenanlage durchgeführt. Als Resultat wurde ein schlechtes SWR und ein 
Wackelkontakt bei einem N-Stecker festgestellt.  
Revisionen der Antennenanlagen auf dem Uetliberg sind wegen des Steildaches 
eine Herausforderung, die durchaus mit den Arbeiten am Antennenkabel auf dem 
Pilatus vergleichbar sind. Weil schon länger keine Inspektion der Antennen mehr 
vorgenommen wurde, haben sich die Swiss-ARTG und die UHF-Gruppe der USKA  
entschieden, diese Arbeiten gemeinsam auszuführen.  
 
Zwischen 10 und 17 Uhr hat am Samstag, 23. Oktober 2010, ein Team bestehend 
aus Dieter Riklin HB9CJD, Markus Müller HB9CTB und Hermann Komm DL2GKH 
(SWISS-ARTG) sowie Peter Amsler HB9DWW, Andi Böni HB9TUF und Hansjörg 
Baur HB9DWS (UHF-Gruppe der USKA) trotz suboptimalem Wetter und zeitgleicher 
Mega-Technoparty auf dem Uetliberg die dringendsten Revisionen durchgeführt. 
 
Wie sich zeigen sollte, war nicht die dem Wetter ausgesetzte Antenne, sondern 
eingedrungene Feuchtigkeit und Korrosion beim Stecker des Cellflexkabels für das 
schlechte SWR verantwortlich. Der Wechsel des Kabels gestaltete sich als 
zeitraubendes Unterfangen, weil das Kabel seit der ursprünglichen Installation durch 
bauliche Änderungen nicht mehr überall zugänglich ist.  
 
Durch den Wechsel der Antenne und des Kabels ist nun das 70cm-Relais Uetliberg 
wieder in gewohnter Stärke zu empfangen. 
 
Wir danken an dieser Stelle allen Beteiligten dieser gruppenübergreifenden 
Zusammenarbeit für den erfolgreichen Einsatz. Es hat uns Spass gemacht! 
„Together we make it happen – Zäme brenge mers zlauffe“.  
 
 
 USKA Sektion "UHF-Gruppe der USKA" 
 Der Vorstand 


